
Was muß ich tun?
FEUER!

Richtiges Verhalten
rettet Leben! 
Jedes Feuer fängt klein an. Meist sind Unacht-
samkeit, Fahrlässigkeit und Unordnung die 
eigentliche Ursache für Brände. Doch aus klei-
nen Bränden werden große Brände mit verhee-
renden Schäden. 
Nur wenige Minuten dauert es meist, bis ein 
Zimmer und dann die ganze Wohnung vom 
Feuer erfasst wird. Oftmals werden dabei 
Menschen verletzt oder getötet.
Mit dieser Information wollen wir Ihnen Tipps 
geben, wie Sie sich im Brandfall richtig ver-
halten und wie Sie sich im Alltag ohne großen 
Aufwand vor Bränden schützen können. 
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70 % aller Brandopfer 
verunglücken nachts!

Im Schlaf können Sie den Rauch nicht wahrneh-
men. Rauchwarnmelder geben bereits bei geringer 
Rauchentwicklung einen lauten Warnton ab. Erst die-
ser Warnton des Rauchwarnmelders sorgt dafür, dass 
Sie wach werden, und entsprechend der Situation 
reagieren können. Nur so verbleibt genügend Zeit, 
das Feuer zu löschen oder den Gefahrenbereich recht-
zeitig zu verlassen.

• Rauchwarnmelder retten Leben!

•   Rauchwarnmelder sind nicht teuer, leicht
  anzubringen und in Baumärkten und   
  Elektrofachgeschäften erhältlich.

•   Sichere Produkte entsprechen der 
  DIN EN 14604 und tragen das 
  VdS-Prüfsiegel.

Rauchwarnmelder Ihr Lebensretter
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Richtiges Verhalten rettet Leben!

• Ruhe bewahren und umsichtig handeln!

•  Warnen Sie Ihre Familienangehörigen und 
Mitbewohner!

•  Rufen Sie die Feuerwehr!
  Wählen Sie die Notrufnummer 112 und 

machen Sie hierbei folgende Angaben:
   1. Wo ist es passiert? 
   Genaue Ortsangabe.
   2. Was ist passiert?
    Sind Menschen in Gefahr?
   3. Wer meldet?
    Name und Standort nennen.
   4. Warten!
    Auf Rückfragen des Notrufpersonals.

•	 Brandbekämpfung!
  Löschen Sie das Feuer nur dann, wenn Sie sich dazu 

in der Lage fühlen und dies gefahrlos für Sie möglich 
ist.

•	 In Sicherheit bringen!
   Verlassen Sie wenn möglich zügig das Gebäude, und 

nehmen Sie hilfsbedürftige Personen mit. Sollte Ihnen 
der Fluchtweg durch Rauch oder Feuer abgeschnit-
ten sein, bleiben Sie in der Wohnung oder in Ihrem 
Zimmer! Der Rauch kann tödlich sein! Machen Sie 
sich der Feuerwehr am Fenster bemerkbar. 

 - Nicht aus dem Fenster springen!
 - Keine Aufzüge benutzen!
 
•	 Türen schließen!
  Beim Verlassen der Wohnung oder des   

Brandraums unbedingt die Türen schließen.

•	 Warten! 
  Warten Sie auf die Feuerwehr und weisen Sie sie 

ein!
 Sie ist in wenigen Minuten bei Ihnen.

Vermeiden Sie Brandgefahr!

Ein paar Tipps zu Ihrer Sicherheit:

•  Niemals im Bett rauchen! Zigaretten- oder 
Zigarrenreste nur in nicht brennbare Behältnisse 
ablegen.

•  Niemals offenes Feuer (z.B. Kerzen) unbeauf-
sichtigt lassen!

•  Eingeschaltete Elektrogeräte wie z.B. Bügeleisen, 
Herd oder Kaffeemaschine nie unbeaufsich-
tigt lassen! Schalten Sie die Geräte nach dem 
Gebrauch immer ab!

•  Gas- und Elektrogeräte nur vom Fachmann repa-
rieren lassen!

•  Entrümpeln Sie Dachboden und Kellerräume! 
Kellertüren, Türen zu Dachböden und Garagen 
immer geschlossen halten!

•  Keine Gegenstände in Treppenräumen, 
Fluren und Gängen lagern. Im Brandfall 
versperren sie den Fluchtweg!
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